Sirſch eint alta tend, un Tagen, bie auf Eon und Wehtoge folgen, abends, Mestnänrels: mo- 
1 ME. (mit Suftelltung 160. ME) Wöchentlich mit Büflellung 40 Mt. Per Voß bravam 

100 Mk. monatlich. Bertretunden: Hieranbrom Salin. Pongla: Danstare Nuzelambliro. Reltbodn 8. 

Reil. Abunete-Wote: O. Wolff, Botens: Lach. Stloßt- 

— Uavenangte Wannskrivte werden nicht zurückerſtattet. — 
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onflantunorm; Schbler. Babianics: G. 


Nr. 45. 


=. 


— 


Petrikauer-Strake Nr. 15. 
Telephon Ne. 283. 


euer Lodzer Zeitun 


Febelfon und Geſchüftsſtene 


Preis der Einzelnummer 6 Mark. 


Inſerate ketten: g-geſvaltene Nonnareillseile ober deten Raus 7 DIE, Mustand 10 ME, 1. 


Neklam. u Inſerate Im Text od, auf der ariten Gelte (doppelt fo breit) 90 Mk. Austaud 40 Mk. Dr 


zent Auſſchlaa. Inſerate werden 


Dienstag, den 15. Februar 921. 


Raum der Nondareinzeſle. Fingel. 40 Mk. oro Korpuszeile. Mei Kunftſag. Schrägſatz u. dergl. 80 Pre“ 


nach Möglichkeit aut plaziert. es können aber befondere Blas 


amwelfungen uicht berückfichtiat werden. dader auch keine dadingehenden Heklanıationen, 
— Inleratenannabme durcb alle Unnnucen-Biros.i — 


20. Jahrgang. 


DD 


Poln 


ocne T 


Poznah, Sosnowier, Sniatyn, 


owarzysiwo 


Oentrala w Y 
Oddziaty i Przedstawicieistwa : 


Gzgstochewa, Gdansk, Herhy ul., Iowo, Kraköw, hwö 5 Kawa. 


Piotrkowska 57 


Zatatwia ekspedycje zagraniczng, formalnosci celne, magnzynowanie towar6w, asekuracje oraz transporty wewagtrzne. 
Pölnoone Towarsystwe porlada we woaysikioh krajach Huropy rorgatestong organizaojg 1 jcet w moßnodci szybko oraz na dogodnyoh warınkach walatwiaö eksport 1 import wezeikieh towardw, 


wiasnymi samochodami. 


Tr 


Spölka 


ansportowe iE spedycyine 


Akcyina. 


— — 


Saczakowa, Tezew, Zhaszyh, 


arszawie Widol 


Akwizgran, Antwerpia, Bazylea Berlin, Bogumin, Brema, Bruksella, Bukareszt, 


Galac, Genewa, Hamburg, Herby Pol., 


York, Paryt, Praga. Stentsch, Rewel, Tryiest, Wieden, Winterthur, Zurych- 


ODDZIAL w ELOBDZI 


(smach Ryskiego Banku). 


Telefon 3-77. 


ER! 


S. 


Oddzialy i Przedstawilelelstwa: 


Hatowice. Konstantynopol, Londyn, New- 


Ein neuer 
Transport 


Bumietrußlands 
innerpolitiſche Kriſe. 


Die Blätter in Rußland erörtern ſelt Wochen 


en ſpalteulangen Artlteln eine Frage, die möglicher⸗ 


weile auf die innere Geſtaltung des hentigen zulji- 
schen Staates nicht ohne Einfluß bleiben köunke: es iſt 
der Kampf um die Erhaltung der poliklſchen Machl⸗ 
ſtellaug der proſeſſtonelleu Verbände. Ein Streit, 
der dem weſteuropälſchen Beobachter recht unper⸗ 
ſtäuolich iſt uno nur begreiflich wird, wenn man 
lich über die Verworkengeſt der gegenwärtigen 
Weachtfaktore in Rußland Klarheit ſchafft. Es find 
vier Mächte oder Drganifalionen, die in Sowlel⸗ 
rußlaud heute das pollilſche Leben beelufluſſen und 
beſtimmen : der Rat der Volkskommiſſace, die kom- 
munniſtiſche Partei, der allruſſiſche Soldaten ⸗, rs 
beiter und Bauernrat und 900 Nat der proſeſſio⸗ 
wellen Verbünde oder Gewerkſchaften Rußland. 
Ju Kürze — die „Volkskommiſſar“, die „Patlei“, 
der „Rat“ und die „Jewerkſchaft“. 

Man iſt nun gußerhald und innerhab Ruß ⸗ 
lands oft der Auſicht, Diele vier Machikomplexe 
zounten leßten Enden dgech den Begriff der „kom⸗ 
munſtiſchen Partei“ verallgemeinert werden und 
unterſchieden fh, was polltiſchen Eiufluß aubelangt, 
Taum von einander, Diefes If jedod nue kellweſſe 
der Ball: In Rußland find wobl zurzeit die „Rule“ 
und bie profeſſionellen Verbände der fommun litischen 
Yartel untergeordnet, ſie dominlert über Sämtliche 
Sowielerganſſatiouen, Mäte, Verbände und derglei⸗ 
chen; das iſt zur Weullge bekannt une als Alfa 
und Omezs des Swielkegimes anerfannt, Ein 
‚scharfer Geil deſtett aber um die Raugordnung 
ung de, vollſche Molle der „Räte“ and der pro⸗ 
feſſionellen Berbänse untereinander. 

Die Stellung und der Einfluß der ptofeſſio 
nellen Verbande in Rußland wird allgemein durch 
eus unterjhägt und wenig beachtet. Wohl iſt es 
dau dem im Soniellande üblichen Wahlmobus ge⸗ 
lungen, bis dato einigermaßen gefügige „Verbäude⸗ 
Sand den Wahlen zu heben, Doch bel den lehlen 

Yasten war die Zahl der „parkeilofen® Mitglieder 
tethedlich angewachſen und letz aller Verhaltungs⸗ 
maßtegeln offenbart ſich deuſe in den Verbänden 
eine gioße Unzufriedenheit‘ mit dem Mobkauer, bes 
ſonseis mit dem Trohkſſchen Rezime. Diefe Un⸗ 
zultecheueit dringt an die Oeſſenilichkeit in Geſlalt 
einer Haffenden Unſtimmigkelt über die politiſchen 
nud. wiriſchaftlicen Aufgaben der poſeſſtonellen 
Merbände im Staate. Hier kommt daß Vorhandene 
155 der Hufen aud recen Ginflüffe innerhalb des 
Daten den Velkstonmſſſace, inerhalb det häte, 
ſiuurthalb der Vetrände, ſa ſogar innerhalb der 
Iomuinmifliſchen Partei am deutlichſten zur Geltung, 
a Im Mate der Volkskomiſſate gehörten dem 

dogenannten zeiten Flügel Leuin, ſein perſönlicher 
Brcuse und Schüler Sinowſew und ber wenig here 
voigcktelene, boch enufluhreiche Finenzkemmiſſar 
0 zereweli an. Der linfe Slügel dagegen würd im 
reel won Troßtt, dem fanatilhen Prediger des 
Komannionnd Buchatin und dem Theorelller 
Schiſapaftew vertreten, Die beiden letzte ten huldi⸗ 
en Lerdings Auſichten, die fie auch von Trohki 
in petſchiedenen tagen freuen, Um ſich nun die 


Slehaug dieſer beigen Gruppen zur Aufgabe der 
ki Berbäne im Staale ung zu allen 


riese poltiiſchen ragen zu wergegenwärligen, muß 
0 bunch Ades Dis. kemniün ge Btutiſft 


Eine in Helſingfers eingegangene Rodiodepeſche 
aus Moskon anerkennt, daß die polniſche Regierung 


niſche Regierung wolle mit denjenigen Staaten, 
mit denen fie gemelnſame Jultreſſen verbinden, lu 


Polen und 


Der polniſche Außenmiuiſter Sapleha iſt aus 
Paris nach London ab ſereſſt, von wo er ſich nach 


erllätte Miuiſter Sapleha einem Verkteter des 
„Pelit Jontual“, daß er mit den Reſultaten feiner 


Aller neuesten Fassons 


sind eingetroffen bei 


Boksleitner, Boy & Co., 


©. m. b. H., Gummi- und Technische Artikei, 


[nahe Beziehungen krelen. 
der Verſicherung, daß 


Die Depeſche ſchließt mit 
der Feieden in Riga 


den wird. (E. G.) 


Frankreid;. 


Beraluugen mit der feanzöfifhen Regierung bezüg⸗ 
lich des polnſſch⸗ Fran zöſiſhen Vertrages Fehr am 


fung der Freundſchaftsbande 


zwiſchen 
Staaten. 


Uniierung. 


Warſſchau, 14. Febrner. Der „Prgegl. 


man in vallkaniſchen Krelſen damm rechnen würde, daß tine Uulſerung zwiſchen 


otthoboxen Kirche möglich ſel. (8. C.) 


Wlecz.“ regiſtriert ein Gerücht aus Rom, nach dem 
der katholiſchen un 


Jedenfalls iſt die ortherare Kirche ihrer Hauplſiſche, des ruſſiſchen Kaiferiume, beraubt. 


Eutmaffunng in Deutſchland. 


Berlin, 14. Februar. (Pat.) Im Einver⸗ 
nehmen mit dem Standpunkte der bayerlſchen Mer 
gierung beſchloß die Nenlerung der deulſchen Re⸗ 
pub ein Prolekt in der Augeletzenheit der 
Entwaffunng auszuatbellen, das am 16, 


März ins Leben kreten wilede. Daz 
ment wird anfang März ih mit dem Nroielk-be« 
faffen, In nächſter Zeit ſoll die Entwaffnung der 
Einwohnerwehren erfolgen. 


Arbeitsloſigkeit. 


Das dentſche Fürſorgemiulſterſum teile mit, 
daß die Zahl der Arbeitsloſen ſeit Mitte Dezember 


Eine Bambe in der 


New-Nork, 14. Februar. (Pat.) In einer 
Wahlverſammlung in Chicagos wurde eine Bombe 


um 


le au 
Wahlnerlammlung. 


geworfen. 17 perſentnen wurden ſchwer 
wundet. 


43,000 gewachten iſt. 


Segeniwärlin beträgt 
400,000. 1 


ver ⸗ 


Die türhiſchen Regierungen. 


Sonftantinopel, 14. Februar. (Pat.) Die 
Delegierten beider lückiſchen Reglerungen, det Kane 


den „Rechts“ und „inks“, die mit nuferen durch ⸗ 
ane nicht ibentiſch find, klar fein, 

Lenin, der kemmmnmiſtiſche begilimiſt, der noch 
das Prinzip des Selbſtheſtimmungsrechts innerhalb 
der kommuniſchen Partei anerkennt — der ſoziali - 
ſierende“ — flieht rechts. 

Troßki, als Aubänget einer kom mu 
Elnzelolktatur, die au Anarchismus grenzt, der eine 
jeve nicht kommuniſtiſche Stimme ein für alle Mal 
gänzlich ausgeſchaltet ſehen mochte, der Maximaliſt 
unter den Maximaliſten — pecſenlſtzlett die linke 
Richtung. 

Lenin irlit für das Selbſtbeſtimmungsrecht der 
piofeijioneflen Verbände bel ihrer Mitarbeit am 
wleiſchaftlichen Aufbau des Staates ein aud akzep⸗ 
tiert ſomit ihr Recht auf politifhen Einfluß. 

Trotzki wänſcht die ſirikte Duechführung feiner 
diktatoriſch angeordnelen Wirtfchaftsreformen, 

Die Eeniufhe Geuppe schanptet: „Die ruifle 
ſchen psofeiftonellen Berbänse hörten, als ſie bei 
Ausbing der Nepolution ihee Macht eulfalleteu, 
auf, t teln wirtschaftliche Rolle zu ſpieſen und 


zalitifge Aufgabe. Die tommuniſche Partei 


ſtautiuopelzr und der von Angors find auf ner 
| chiedene Wegen nach Paris abgereiſt. 


den) ihre Vormachtſtellung im Somjelflante dem 
Umfange, daß es ihr zuerſt gelang, in den profeſ⸗ 
ſienellen Verbänden die Macht am fi zu reißen. 
Ihre Stellung im Slaate wird une in dem Falle 
unerfhätterli bleiben, wenn es auch ihr welterhiu 
gelingt, ſich auf die profeſ ſionellen Verbände zu 
Hüßen, Dieſe früßhete laugjägrige Zuſammeuarbeſt 
der kolakeuntſliſchen Pastete und der Gewerkſchaften 
ſtellt die letzteren über vie Arbeitere, Soldaten und 
Baueruräte, die erſt im püterer Zeit entſtanden und 
mit der konmnmiſtiſchen Partei nicht fo eug were 
wachlen finds. Dader — Sicherung des pollliſ hen 
Einfluſſes der Gewerkſcha 
Treptis Bestrebungen diamettal entgegen. 
nefegt: unverzügliche Umwandlung der profeffionellen 
Verbände zu ſtaatlichen wielſchaftlichen Oegaull atio 
deu, Beſeitigun ihres polſtiſchen Einfluſſes und 
Uedergade der Ausführung der neuen großen W. 
chaftspläne an die durch das Eintreten dee © 
en erweiterten und nenorganiſterten 
utlonen. Alles — zwecks Preonktionsſö coe z 
%: Veeſtaatlichung dec profeifionellen. Verbände 


len unter kommuniſtiſcher Leitung eine |ine Hebuug der prebultiven Arberi bein fo umenden 
Ber» 


Wlederautban I 


den beiden 


Parla- 


Diefe Abſicht rief in Sowfetenßl einen 
Stnem der Entrüſtung hervor, Die Teltung in 
rechts und links wird bon dem Ja oder Nein in 
Föiefer Frage abhängig gemacht und die nächitem, 
Wahlen am 20. Februar zum X. Kougreß der 


10 


einen dauernden Frieden ſchaffen wolle. Die pel⸗ in den nächſten Tagen unterzeichnet wer iffiſchen kommuniſtiſchen Parte“ werden unter 


gelen Zeichen vor ſich gehen. 

Heute iſt es In Rußland bereits Mar, daß eins 
erdrückende Mehrheit für die Gewerkſchaften, für 
Lenin und mlt einem Wort für den rechten Blägel 
ſteht und es Trotzki zunächſt nicht gelingen wied, 
Abſichten durchzuſetzen. Die Perſonlichkeiten 
und Trotzkis ſpielen zudem in dieſem iunet⸗ 


Rom begeben wird. Vor feiner Abreſſe ans Paris frieden ſel, deönleihen über die feſtere Au p⸗ poliliſchen Strelie eine nicht zu unterſchätzende Rolle. 


Lenin, der vom Volke Wladimir Ilfitſch oder kurzer⸗ 
hend „Ilſitſch“ genannt wird, befitzt zweifelsohnt 
in breiten Volksſchichten eine große Popularität 
wegen feines fauatiſchen Idealismus und des Nuh⸗ 
mes der politiſchen Ehrlichtelt, der von ihm ver⸗ 
berftet ſſt. Der einfache Muffe ſieht in Lenin einen 
un verſtändlichen verwegenen Volkstap, oſellelcht 
sine Art Steuſka Maſiu 

Auders das Verdalten zu Tropki. Abgeſehel 
vom natſonglen Moment, haben feine olktatorſſchen 
Meihsnen berells in der Bevölkerung einen Gegen 
druck hervorgerufen und die gegenwärtige luuer⸗ 
politiſche Bewegung ſcheint letzten Endes uicht zum 
getiugen Teil eiue Folge feines bisder vocherrſchen 
den uud allzu radikalen Syſteas zu fein, 

Es muß aber mit Nachdruck hervorgehoben 
werden, daß krotz alledem dleſem Zwiſt iin Lager 
der Kammuniſten eine nicht allzugroße Beden tung 
beigemeffen zu werden brauchk. Wohl läßt ſich 
denken, def die herrſüchtige Perſonlichkeit Tropkie, 
wenn fie nach deu Februarwahlen gezwungen ſein 
wird, ſtärkeren Einflüſſen zu weichen, ſich auf die 
Danee diefer Sitnalſou kaum ergeben und weiterhin 
trachten wird, eine tatfächlihe Einzelolktalur in 
Nußlaud auszuüben. Jedoch If die Solidarität der 
ton unniſtiſchen Partei ihre größte Stärke, und fie, 
wird es nie zu einem offenen Bruch, dee det Ende 
vom Slede bedenten müßte, kommen laſſen. Dazu 
hat ſie im Lauſe von mehr als drei Jahren elne 
zu erfolgreiche polltiſche Schule durchgemacht, 


RNückwanderung nach Rußland. 


Danzig, 14. Febenat. (Pat.) Die hiefigen 
Blälter berſchten; daß in nüchſter Zeit 100,000 
Rückwanderer Amerika werlafjeu und nach Sowfel⸗ 
rußſand zurſickkehren werden. Augenblſcklich wir 
aus Moskau telegraphiſch gemeldef, bie amerika⸗ 
niſche Reglerung habe ſich au Leltlaud gewaudt mit 
der Bitte, weitere 100,000 Raſſen Über leltiſche 
Territorium reifen zu laſſen. Diefe Ruſſen ver⸗ 
laſſen Amerika in den nächſten Meuaten und ſind 
von den amerikanſſchen Behörden ausgewieſen were 


den. Der aus den Vereinigten Staaten ange 
wiefeue Verleeter der Sowfets, Martens, der fh 
augenblicklich in Riga aufhält, hat erklärt, daß im 


nächſten Jahce eine allgensise Rückwauderung der 
in Amerika wohnhaften Rufen nach Sapvfetraſland⸗ 
einfegen werde. 


Die Londoner Konferenz 


Paris, 14. Februar, (Pat.) 
eichlet, daß die fe he Meßierung einen Auf- 
b one Konferenz wüuſche, die am 21. 
neu fol und aut der in erſter Reihe 
das ö lie Pre le mr belprechen Werden fa 


„Temps“ be. 


Eine Mede des Minitters Simons 
in Stuttnart, 


Stuttgart, 14. or. (Pat.) Außen⸗ 
minſſter Simons Tpeah Sonntag in Slaligar! 
auf einer über 1000 Perſouen zählenden amm 
Ing, der elnſge wilrttemsernlihe Minifler und 
mehrere höhere Beamte ſowie Vertreter verſchledeuet 
"Denanifationen beimohnten, über das Tema der 
Stellung der Reglerung zu der in eier ze atiflie 
denden Londoner Koufecenz. Der Miniſter eaklärcte, 
dah die Regierung auf keinen Fall auf dle Bedſu 
jungen der Parlſer Konferenz eingehen Tone, 
bel das ganze Volk den Standpunkt der Regle⸗ 
lung unterflützen müßte. Ia feinem weiteren Aus. 
führungen ſagle Dr. Simons, es müßte gefordert 
„werben, daß Deulſchland am Wlederaulbau der durch 
den Krſeg ger lötten Gebiete mitarbeiten dürfte, Frank⸗ 
welch und Belgien follten die deutſche Mitarbeit ulcht 
ablehnen, da ſie ihren Aufgaben, nicht gewachſen 
felew, Deulſchland habe nicht die Abſicht ſich davel zu 
bereicherit, es beabſichtige aber auch nicht, Miefene 
men auszugeben für Arbeiten, die ed auf eigene 
Moften ausführen könne, Der Minifter erklärte 
ler, er ſel ſich deſſen bewußt, daß jeder deutſche 
heitvol schlag ini gegnerſſchen Lager folge Enteſtſtu ng 
Mrbertufen wird, wie in Deutſchlaud die Forderun⸗ 
gen der veibſindeten Skaoten. 
* 


Schwere Strafen für gegi uſtigung 
der Okkupanken in Belgien. 


Brüſſe l, 14. Februar. (Pat.) Die belgiſche 
Regſerung verurteilte in den leßten Tagen mehrere 
Wonen, die während der Olkupatſon den Deulſchen 
Adem e lieferten, zu ſchweren Strafen. Gin 
Kaufmann würde zum Tode verurkellt. Die anderen 
geihfellen Strafen von mindeftend 10 Jahren Gefängnis 
und hohe Heidfizafen 


2 2 8 N 2 2 
Wirtſchaftliche Pläne 
Bulgariens. 

Dez, bulgarische Miulſter Dastaom ſagte in 
einer, Unterredung mit dem Verkteler elne pol⸗ 
Gilden Blattes: Ohne fremdes Kapflal wied 
Bnſgarien ein Land der Hirten bleiben. Wie were 
15 im Beſitz ausgedehnker Landgeblete mit unge⸗ 


euren natürlichen Reichtüntern fein (z. B. kelch⸗ 
ichen Kohtenſlözen), aber wie werden nicht imſlaude 
geln, uns im Winter den Ofen zu heizen. Wit 
erden Eiſen haben, werden aber weder laudwirt⸗ 
ſchaftſiche Geräte noch Nühnadeln zum eigenen Ges 
bauch felbft verfertigen. Bulgarien kaum iu wirt- 
ſchaftlicher Hi 
zu anderen Staaten wlelſchaftliche Beziehungen au⸗ 
Anlipfen, um durch die Ausfuhr feiner laudwirk⸗ 
ſchuftlichen Produkte jeinen Handel mit dem Aus ⸗ 
land zu Heben, Das werden wir erreichen köunen 
auf dem Wege von Haudelsverträgen. Nach der 
Arledenskonferenz darf Bulgarien vor dem 9. Sep⸗ 
Bien 1921 Reine Verträge ſchließen. Dis zu 


diefen Tage gelten die Handelsvetirüge nach dem 


vor dem Kriege feftgeichten Preistatif. Bulgarien 
muß jedoch ſchon heute bereit ſein zu neuen Hau⸗ 
belsberiraägen. Ed muß Im voraus prüfen, welche 
Stoffe aus dem Ausland uns am nötigsten [hd 
aud an welchen wir ſelbſt Ueberfluß haben, um in 
tiefer Weiſe die Entwicklung der einhelmiſchen Er⸗ 
Kae in Landwirtſchaft und Handwerk zu er⸗ 
leichtern. Auf; günstigen Verträgen wird die wirte 
elliche Zukunft Bulgariens beruhen, dag gern 
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Die türkiſchen Delegierten in 


Kondon, 


Konſtautinopel, 14. Februat, (Pat.) Die 
en Delegation zur Konferenz in London hat 
un efnigen ihrer früheren übertriebenen Forderun⸗ 
in abfleahiert, fo z. B. ihre Forderung auf Zypern 
und Aegypten. Sie wird ulchtsdeſto weniger eine 
Aenderung der territorialen Gltitalion verlaugen, 
wle fie ſeit Unterzeichnung des Waffenjlillftandes 
Kade ſowie die Aenderung einiger Artikel des 


DR Zaltner auf Ein dengöhe. 


‚Roman von Reinhold Ortmann. 
(Machbeuc verboten), (16. Sorkfepung.) 
Nach einer Meinen Stille hörte Sigue, wie ihr 


Mann in dem großen, halleuden Raume auf und 
nieder ging. Endlich begann er von neuem: „Ich 
kann dic, nicht zwingen, mtr elne offene, ame]! 
wundene Antwort zu geben. Vlelleicht bin ich der 
lehte, der ein Recht hätte, ſie zu verlangen. Das 
eiſſe aber ſage ich nie ſchon heute, Erika; Che ich 


yft wie eine 
„ gehe ich ſelb 


zugebe, daß dm von hier fort 
— dhe ich dos geſchehen le 


ich hatte de Heimat boch jo oriugend nig. Ich 


sehnte m;.) doch ſo ſubehünſtig nach ihr.“ 


„Trotzdem fandelt on den Weg zu Ihr nicht 
beim Zeſt⸗ 
eweſen fein, wean zu dad 


Dein Voter würde auch zu einem fei 
put nicht unverjöhnltd; 
techte Wort geſpiochen hätteſt.“ 


duch verſtehen, was mich d 
„Nein, das verſt ch uich 
„Er war hier nicht det ein zige, der „ 


urückylell.“ 


Berzeien halte. Une noh in dieſem Aug enbliun dine 
Vergebung geſunden 


mich iſt. Ich laufe 


ſch ich gewiß, ob ich e 
ing ſie am folıkarli 
ſoch immer wie ein Verſe 
manchmal überkommt m 
tende das Verlangen, bei N 
zu entfliehen." 

„Weil et jo iſt, ech 
Gegennert ole Schuld dare 
0 Nicht weſter le rief e 
Wert nicht aue, ou 


te Wenn dn un, 


ri hier herum. 
iu aller H. 
und Nebel mw 


nlſtratſon der Türkel, Sie me gegen jeden Verſuch 

MALTE an den nollonalſſtiſchen Grundfäßzen und 
wird die Rechte der Sonveränität 
ſowle wletſchaftlichen Unabhängigkeit verteidigen, 


Mlehüberſluß in Frankreich. 


Wie das „Petft⸗Fournal“ ſchrelbk, 
Frankreſch zur Zeit ein großer Meberfluß an Bel. 
Es gibt jetzt mehr Vieh als im Jahre 1914. Man 
kaun die zahfreichen Tiere nſcht mehr in den Sälen 
halten und ſchlebt ſie auf die Märkte. 
der Preis für alle Fleiſchſorten erheblich zueſſckſe⸗ 
gangen, fowohl in Parlo, 
Butter und Eler find ebenfalls im Preife geſunken, 
ebenſo Geflügel und Wild. 


Chranik u. Zahlen, 


» Biichofsverteetung. für Lodz. Der 
Dekan von Lodz, Propſt der hell. Stanisla n Koſtla⸗ 
Wicenty Tymienleeki 
Verweſer des Biſchofsamtes für 
Dekan Tymleniecki wird ſämtliche Amts⸗ 
pflichten des Biſchofs übernehmen. 
lichen Papiere find bereits au den Prälaten 
Es iſt dies eiue weltere Etappe auf dem 
Wege, in Lodz einen Biſchafeſſtz zu ſchaffen. Hierzu 
einige Formalitäten 
Schwietinfeiteu von lechnlſcher Natur zu überwin⸗ 
den, weohalb vorläufig Prälat Tymlenſeekl in 
herſger kirchlicher Wilrde verbleibt. 

Die Konſtltution. 
Warſchauer oberſten Gerichts haben 
reiches Memorial ausgearbeſtet, daß die Mängel des 
Konſtitutionsentwurfes nachwelſt. (E. E.) 
Die Ausfuhr aus Polen. 
godulk Doſtaw“ fordert alle Firmen, die Waren Ind 
Anpland aneführen, auf, ihre Abreſſen bei der Han ⸗ 
dels⸗ und Juduſtriekammer 

Perſonalnachricht. 
inſpektor Herr F. Rab erhielt die miniſtrelelle Mit⸗ 
daß ihm die Lellung des Rawger Schul ⸗ 
Juſpeklor Mes 


und finaſtzſeſlen, 


den Lodzer Bezirk 


Die Mltglieder 


in Lemberg anzugeben. 
Der hleſige Schul⸗ 


dieſer nr: Lodz verlaſſen. 
Wiſitatlon der Seminarien. 

Herr Chmielewski, 

ſeminarien in Warſchau. 


Herr Chmielewski ſtatlele 
odzer polniſchen und dentſchen Lehretſeminar 


Won der ſtädtiſchen Bollsuniverfität, 
der Voltenniverſttät 
fand eine Sitzung der Leiter der Er⸗ 
Gegen ſtand der Beratungen 
war die Ergreifung einer plaumäßigen Aktion 
der Abendkurſe. 
Herr Karl erläuterte dieſe Angelenenhett. Es wurde 
an zwei Stellen 

Sünf der Hörer wurden 
Stadtkoſten zu weiteren Sindien nach Warſchau 


uſicht nicht ſelbſtändig leben und muß, 


beſchloſſen, noch 
Kurfe zu eröffnen. 


»Der Nachwuchs der deulſchen geh ⸗ 


rerſchaft in Polen. Nektor Gulſche⸗Poſen 
neräffenilicht in der „Denlſchen Schulzeitung in 
Polen? einen beßerzlgenswerten Anfruf, den mir 
nachſtedend ſpledergeben und eruſler Beachtung 
empfehlen. Der bewährte Schumann ſchrelbt: 
„Was fon der denkſche Junge, das deulſche Mädel 
in Polen werden? Lehrer ſollen fe werden! Das 
verlangt die geiſtige Not unſeres Volkstum, d 
site nelfiigen Verarmung, zur Verwahrloſung IR 
muß, wenn ihr nicht rechtzeitig geſteuert wird 
Vecſchließt die Augen nicht vor der drofenden Ge⸗ 
fahr! Schon fehlen in dem au Polen abgetretenen 
deutſchen Geßlele 800 deniſche Lehrkräfte, ſchon find 
über 16,000 deutſche Kinder ohue elgenen Lehrer, 
und kaſt die Hälfte der noch im Amke befindlichen 
1500 nd Hilfskräfte, die bei aller Anerkennung ihrer 
ſonſligen perſönlichen Tüchtigkelt und Ihres guten 
ens nicht über die allgemeine berufliche Ans. 
bildung verfügen, um Führer und Helfer uuſeres 
Volkes, Hater und Mehrer des Überkommenen Kul⸗ 
turants fein zu können. Die in einem Jahre bis 
vorſtehende Option läßt elne weitere umfaſſende 
Abwanderung dentfcher Lehrkräfte befürchten und 
die Zuknuft noch troſtſoſer erſchelnen! Am 1. Nor 
vember 1920 waren in den belden Molewodfhafe 
ten Polen und Weſlpreuſten 140,000 deutſche Volks⸗ 
schüler vorhanden, die 26 ¼ Prozent aller die öffent⸗ 
lichen Volkoſchnlen beſu henden deulſchen und pol. 
ulſchen 
notwendige geſſtige Brok. Laßt ſie nicht vergeblich 
die Kinderhande bend ansſtrecken, ihre Augen 
fragend auf End richten! Lehrernot iſt Volkenot, 
bedentet MEN wor der geiſtigen, ſiltlichen und 
wirlſchaftlichen Hohe uuſeres Deutſchtums, wird 
zur Lebeusfrage in der uns umbrauſenden Flut, 
Ihr Eltern und Lehree, Ihe Pastoren und Volks- 
freunde, Euch alle geht es au, helft, helft! Friſches 
Blut, neue Kräfte, die im Laude verbleiben wol 
len, müſſen dem Stande zugeführt werden. Wie 
brauchen Mittel, einen 1 Matelntowskifends, 
aus dem brave Jungen, talentvolle Mädel aus den 
minderbemitteſten Kreſſen unterſtügt werden können 
in ihrer Vorbereitung, Auskunft über die Aus⸗ 
bildungsmöglichkeſten in den deulſchen Seminaren 
Bromberg und Grandenz und lu den von dem 
mi um eingerichteten Hilfskurſen erteilen die 
Betufsberatungoſfellen des De, en Schulvetelns, 
auch der Unterzeichnete.— he, Poſen. 


* Schulgeldunterſentzungen für Leh ⸗ 
rerkinder. Die Schulabteilung des Magiſtra ts 
macht befaunt, daß Deklarationen wegen Schulgel d⸗ 


unterſtützungen für Lehterkiudee von 1 bis 3 Uhe 


nachmſttegs entgegengenommen werden. Perſonen, 
ole bisher noch Feine Beweſſe wegen Entrichtung 


des Schulgeldes für das erſte Halblahr erbrachten, 
erhalten keine Unterſtützung. 


Nuszahlung der Lshrergehälter. Die 
Gehälter für Febenar au die Volksſchullehrer wer⸗ 
den ausgezahlt: Am Mittwoch von Nr. 1 bls 80, 


am Donnerstag von 61 bie 120 und am Freilag 
die restlichen Schuluummern 


wide, beſondere ſlawſſche Kapflallen bei ſich aufe |} 


Die amerikaulſchen Milchkühe, von denen for 


viel in der Preſſe die Rede war, find in Brem en 


Farmerföhnen aus Kauſas and 


Dampfer „Weſt Arrow“. 


Tiere, gegen 50 nebar 


Gattle Gampanın. 


amchen. Sie ſchrelen um das 


Von der Loder Aßtellung d 
Noten Kreuzes. Dleſer Tage kehrten auf 
Grobno die Delegierten der Lodzer Abteſlung d 
Noten Kreuzes zei, die den krauken Sofdalru 
den dartineu Hoſpitälern Wi he, kandenſlerte Milch 
Zwieback, Wein, Seife uſw. überbracht halten, DIE 
Soldaten nahmen die Gaben mit großer Freu 
igegen, die Holpltalvarſteher und der Saulkälechen 

Groduo fibermſtielten der Verwafkung del 
Raten Kreuzes ihren würnnſten Dank. In den 
nüchſten Tegen wird den Gro noer Hol planer eln 
neuer Miſchelrausport zugeſan dt weren. 

» Mom Kredltvereln de tadt Lodz. 
In gegebener Veranlaſſung teilt die Mon de 
Rreditverelns der Stadt Long mf, daß ſie keinerlei 
Unterſchled macht zwiſ hen Pfandbrſeſen Die gegeu⸗ 
wüärlig emeltfert werden nud den früheren. Diele 
Erklärung der Direktion AM insofern von große 
Beden kung, als in Teptee Zelt gewiſſe Spe kuſanſen 
den Auſchein zu erwerken ſuchen, alg hätten Pfand. 
briefe aus der Vorkriegezelt Chancen, eine höhere 
Bewertung zu erlangen. Dieſes Gerücht ift auf 
eine falſche Anelegung einer diesbezüglichen Befline 
mung des Finanzminſſteriume au rlckzuflüheen. 

„Otie nachſtebenden Stadtverordneten; 
Verſammlungen finden am 18, 16, und 17 
d. M. ftatt. Die heutige Tageheronung be ift 
Anträge des Magſſtrats und der Finauzkopemſſſio 
Der Mittwoch und Donnerstag iſt den Budgetbe⸗ 
ralungen geweiht: 

Woeträge. @iner Elnlad ung der Geſeſ 
ſchoft zue Pflege der Romantik folgend, begibt iq 
unſer Mitarbeiter Heinrich Bimmermann, der ſich 
durch feine zahleeſchen intereffanten Vorträge im 
Lodz einen wohlklingenden Namen gemacht hat, 10 
einige Zeit nach mehreren Großſtädten Deulſchlandg, 
um dafelhft einen Zyklus von Vorträgen zu halten 
Herr Zimmermann wird durch dauernde Korcelpon 
denzen, die regelmäßig in der „Neuen Lodge 
Zellunge erſcheinen werden, mit den Leſern unſe reh 
Blattes in Fühlung bleiben, _ 55 0 

„Zum Giſenbahnerſtrelk. Wie uns an 
Warſchalt telephoulert wird, berichtet der „Nrrode, 
daß in der Nacht zu geſtern nuter den ſtreikengen 
Eiſenbahnern auf dem Warſchauer Hauptbahnhof 
und in Vendzlom Verhaftungen vorgenommen 
wurden. 1 
„ Falſche Tauſendmarkſcheine. Die 
Unterſuchung bezüglich dee Babeltation falſcher polni- 
ſchet Tanſeudmarkſchelne In Wlebsaden Hat wie uus 
aus Warſchalt telephoniert wird, ergeben, daß die 
Fälſcher 24 Milllouen folder Scheine in Kurs ge⸗ 
bracht haben. Eine Million Falſiſttate wurde ſhnen 
abgenommen. Die Fälſcher find verhaftet und 
geſtändig. 

Zwangsverwaltung. Daß Blocker Glek⸗ 
teizitätswerk (früher Ingenieur Kühn) wurde unter 
ſtaptliche Zwangsverwaltung geſteſlt. 

„ Sacharinfabelt in Bogumin. Das 
Finauzm iniſterinm erteilte einem Kolſortium uutet 
der Firma „Polskie Zaxlads chemiezne w Kra- 
kowie“ mt einem Kapital von 50 Millionen Mt. 
die Konzelflon zum Bau elner Fabrik für Sacharin 
und midere Chemikalien in Bogumin. Auf dieſe 
Weſſe wird das ſtaatliche Sacharinmonapol nech in 
dieſem Jahre über ein Erzeugufs inläudſſcher Herd 
inuft werfen können. Zun Konſortlum gehären: 
Jank Zwlarku Spölek Zarobkowych in Poſen, 
Bogumtüskle Zakladr chemiczne in Boyuuid 


And die Attiengeſellſchaft „Pharma“ in Krakau. 


Neue Aktiegeſellſchaften. In bemberg 
bird eine poluſſche Baugeſellſchaft (Polskie Ta ae 


Unkerwezs ſtarben leben 
warden, jo daß tall 
742 Stuck Vieh 785 in Bremen ankamen, Vie 
Milchkühe bleiben Eigentum der American Dairy 


yſtwo Busowlaue) mit einem Eſnagekapftal u. 
15 Millionen Mark begründet. Die große Spinnerei 
Sawicki, Markowiez u. Co., it Gnatzun wurde iu 
eine Aktien⸗Geſellſchaft „Guaszyner Maunfakurene 
mit dem Si in Czenſtochau verwandelt. Das 
Geilndungskapltal belegt 30 Millionen Mart 
Jerner wurde eine Aklieu⸗Geſellſchaft „Dampfziegelel 
Woſtynin“ (Cegielua Parowa Goſiguln) mit einen 
Eiulagetapflal von 2%, Millonen Mark geßrſin del, 
Das Chemiſche Laboratorium Ma giſter Klawe i 
Warſchau wurde in eine Aktien⸗Geſellſchaft unter 
det Firma „Zeſellſchaft der chemiſch⸗pharmazeu 
ſchen Induſtrie“ (Tow. Przemyeln Cheiniezu 
maeenſyezuego, dawulef Maziſter Klawe) mit einen 
SreAudungslapital von 7½ Millionen Mare würzen 
wandelt. Die G. m. b. H. „Myugraf“ wurde (g 
eine Aktiengeſellſchſt unler der Firm „Zu Lıdy 


e es ja noch taufendmal ſchlimmer. Nein, daun 


ſondern auch an jeden anderen Ort der Welt. 

teh uche verſtehen, und ich kanu dir's 

Mur wenn au ahnteſt, 
du es vielleich! arllck. 

„Nicht aufſtehen, Papa! Ich bin doch Feine 

temde Dyme, Sage mie vor allem, wie e bie 


auch nicht erkläten, 
wie wenig glücklich ich bim, würdelt 


„Waram ſagſt du mie das ? 
wir uns überhaupt das Leben 


ſprächen ? Ich war froh ſiher deine 


will mich auch durch nichts anderes beuntahigen nr 
Muß wirklich unh 
zwiſchen uus beſprochen werden, ſo ſel 
viel, viel fpäteren Zeit.“ 
Sie ſagle es mit eln 
nen Zwerſel am der Feſt geit ihres 
Und die lauſchende 
mochte daraus den 
Mühe wert ſel, noch känger die von 0 
drohte Horcherin zu ſpleſen. Sle raffte Ihre Röck 
„Glaubst du 9 Es mog ja fein. Aber du mußt zufammen, damit uicht das leſſe 
denen Interkleives fie verrate, und schlüpfte hinaus, 
uter ihr rührte ſich 


beteiiben laſſen. 


„ Verterlung des S 


Altige. 


lung.“ 


die ihn zu eln 
konnten. Und 
ſem Punkte 


wollte. 


„Aber ih e es loßbem nicht 


ezt wögeiehnt ha 
he 1 


9 hoe, 


Nur zu, du rote fh 
la ſchon auf dich gewartet. 


fd in alten 
en in neuen. 


Er legte die Zeſtung beifeite, in der kt ge» 
leſen halte, und machte einen Verfuch, ſich aus 
feinen beq emen Seſſel zu erheben. Aber fir war 
nell bei ihm, und indem fie ſich neben (%% auf 

Teppich lauerle, zog ile ihn iu die Polſter 


„Fragt mich doch nicht fortwährend nach fa 
Dingen, We fol es mir denn gehen? 


Gut h. Sehr gut. Seilde n h keinen Arzt 
mehe in ſch auf dem beiten Wege zur Ge⸗ 


Davon, daß ihn vor wenigen Munten die tar 
Men Scherzen gepeluigt, ſland nlchts anf feie 
„Ge ſlcgt. Konnte auh ſein eiſetuer Wiſle uch! 
die Krankheit ſelbſt verbergen, ſo verbarg er doch 
bis an die letzte Greuze des Möglichen die Anzeichen, 
denſtand des Mitleids machen 
zue wußte (Hon, daß in au ia dies 
dv vorſichlig lein mußte, wenn man 


t auch oiel beſſer aus,“ log fle. 
Sig, daz dn die 
durch einen anderen 
I, ob er dicht ulcht 
- daß er 
zte fud mit dei 
uſchaft gewohnlich 


Bere © 


„Du haft eiue ſchlechte Meinung von der Heil, 
kunde, Papa! Hoffentlich git dir das, was du vol 
den sungen Uergten fagſt, „ n von der Jugend ii 
alemeinen, Es wäre ſehr entmuligend, wenn ma 
überhaupt nicht mehr au Fortſchritt und Entwſch 
zung glauben dürfte.“ 

„Fortſchrilt? Entwicklung? Willſt du mil) 
fen, woran ich glaube, Kind 7 Ich glaube, daf 
dle Ju zend immer gerade fo viel Uubell aurich 
tet, als ſie mit Mühe und Nat im Alter wiede 
antmachen kaun. Daß it der ewige Kreislauf‘ del 
Dinge.“ 

Er nahm die vorhin fortgelegte Zeitung zul 
Hand und deulete auf den Artikel au der Spit 
des Blatteg. 

„Da las ich vorhin elnen Aufſetz, deſſen Ben 
faffer ſich berufen wähnt, an den Grundpfeilern un 
jeree Geſellſchaltsordunug zu rütteln. Ich weil 
zufällig, daß er ein Meuſch vom belrächtlichen Gel 
tesgaben it. Wäre er in der Schicht geblieben, det 
et nach Geburt und Erziehung angehört, jo bath 
er viellei.yt Erſprießliches leiſten tönen. Ader dal 
wor ſeluem jugendlichen Dünkel nicht genug z 
wollte fo etwas wie ein Weltbeglücker werden 
Und ſo iſt er denn eifrig am Werke, den Bode 
aufzu wühlen, dem er ſelber wurzelt. Wenn 0 
nicht mein © väce, würde ſch lagen: er ne 
dient, bot eln Dutzend Gewehel gestellt zu weg 
deu. Venn es gibt nichts Ge! etes als 9 
Narren von Taleut.“ 

„Dein Sohn — ſagſt. Achims Bruder 7 

„Ja, dein Schwaget Erich. Geh m and del 
n wenn es noch elne Logit dee ( 
t, muß es eln ſchümmes Ende wut In 


ages gell) 


geatame ( Minbammlere Myngrefe in Warſchen den bürgerlichen Stendpunkt vertrat und gegen 


Futelt, Das Geüindungskapflal 

W. oven Mark, 
1 „ @bejubilien. Genie feiert unter Mit« 
77010 r Herr Adolf Herbrich mit feiner Mat 

Win de geb. Neumann des geſt der 
A nen Hoch el. — Morgen Mittwoch begeht In 
Parbat Here A del Miller mlt felner 
Br Pan line geb. Gr n wald. Die 
ſelene Feier des goldenen Eheſubfläums, den Fu⸗ 
Jepgaren entbleten auch wir an diefer Stelle die 
Beten Giſſckwfuſche. 
Zufammenfchliefung der Ackerbau ; 
verbände. Im Saale am der Kiliuskl⸗ Straße 
Ni, 50 fand am Sonnabend elne anſſe tordenkliche 
Vitſamelung des landwfrtſchafllichen Vereins mit 
den Vertretern deb Acker bauverbandes für den Lodzer 
Bart fall, Den Hauptpunkt der Tagebordunng 
e die Frage der Auſchlleßung des Vereins an 
den Zentralverband. Nach längerer Ausſprache 
baer wurde vieſes Proſelt augenommen. Zur 
ſleklichung deſſelben wurden nachſtehende Gutes⸗ 
scher und Landwfete gewählt: o hans wk, Pio ⸗ 
tres. I, Lebelt, Ho odynorl, MI. Wat, Malez, 
Kae prowsti, Koſtrzyns kl, Kwialko wat, Sllewieß, 
Ro andki, Zacher, Adamlak, J. Jiabka, Koſta⸗ 
nec, Solare, Woſeſechowall und Gleſleſski, 

* Zobdesurtell wegen Veruntreuung. 
Der Veamte des Geſundheſtsmiuſſlertums, eln ner 


beltägt 


— 


18 chen Ekſenbahnerſtteſt 


in nenenmärtig  ernfler 
Zell war. 

Selbſtmordverſuch. In Hanſe Poln⸗ 
dnjowa-Sſtaße Nr. 89 brachte fich vorgeſtern der 
dotlige Einwohner Jakob M. mit einem Meſſer 
eine Hefe Schuſttwunde am Halle bel. Der Lebens⸗ 
wide wurde in bedenklichen guſlande nach dem 
Hotpital in der Deewnowska. Straße 75 gebracht. 

Gefundene Dlebesbente, Im Kanal 
des Fluſſes Ludka beim Grundſtack Nr. 14 Im der 
Pobrztezug⸗ Straße Nr. 14, wurden ſechg Valle n 
Manufakturwaten und ein Sack mit Plliſchdecken, 
gelunden. Dleſe Waren wurden der Firma A. Bor 
oma in der Ogrodowa⸗ Straße Ne 1 geſtohlen. 
Den Dieben Ift man pereltg auf der Spur. 

Die bſtähte. Non unbekannten Dleben 
wurden geſto en : Hut der Rooperative „Wyzwo⸗ 
leute“ an der Glu ne- Straße Rt. 1 verſ hledene 
Lebenomſttel im Werte von 100% Mark, aus 
der Wohuung des S. Przydeckl au, der glegel⸗ 
Straße Nr. 42 Fleidungsſiucke im Werte, gon 
200,000 Mark, ang dem daden des Kazimſerz 


Harszynskt an der Zielona Straße Nr. 19 Schuhe |. 


waren im Werle von 120,000 Marl, ans bem 
Lager der Firma Silbermaun in der Paugta⸗ Straße 


Nr. 108 Woll waren im Werte von 400,000 Mk. 
und aus deu Laden der Otlo Seſdel an der 
Mzgowoln⸗ Straße Nr, 41 Fleiſchvaren im Werke 


mie Pilinski, halte ſich grobe Mifhrände ars 


ſchalden kommen laſſen und der Wert der heimlich aus 
den Lagern des Miniſterlums in Warschau neftohlenen 
wird auf etwa 1 Million geſchäßt. Wilinati 
dem Gericht übergeben, dag nach Mer 


ang der Zeugen das Tobegur eil fällte, 
Der Verlauf des Giſenbahnerſtrelks 


in ubliu. Die Preſſeabteilung der Lublluer 
We, wodſchaft teilt mit; Am 4. d. M. begannen, 
int, ſamt 8800 Giſenbahner und eta 500 außer⸗ 
etatmüßige Aebelter der Bahnwerkſtätten einen ſo⸗ 


gengunten ſtallenſſchen Streik, indem ſie von den 
Balcoehörden verlangten: a) die im Okfober v. J. 
erleſlien Vonſchüſſe nicht abzuziehen, b) Auszahlung 


eine ſogenaunten 18. Gehalts, o) Entkchädigung 
ffir Monate Verpflegung iu Höhe von 8000 ME, 
Tür Verheiratete uus 8000 Mt, für dedige. Die 
Yon en Vertretern der Radomer Direktſon am 8. 
d. M, aufgenommenen Verhandlungen nik den 
Etmiienden führten zu keinem Reluftat. Einen 
an 5, v. Mis. erlaſſener Auktuf, die Arbeit anfe 


au ben beiden folgenden Tagen 
nr eluige gehn Arbelter nach. Auf Verfügungen des 
Sutluner Woſewoden würden am 7. d. M. dle 
Babzıflatianen vom Militär befekt > Die Arheſter er 
hellen vom proſeſſſonellen ilenbahneruerbaun die 
teltgraphiſche Milte lung, daß er dieſen Steſt nicht 
unter tue und die Bahnbehörde gab den Streſten⸗ 
den bekannt, daß die Augelegenhelt bezünlich ver 
Vo e demnüchſt in günſtigem Siuue entſchſeden 

Hatauſhin wurde am 9. Febeuge die Arbeit 
aufgenommen. Somit hat wieder der nee 
Menſchenverſtaud des Arbeiters geſlegt, der 


zu zimen, kamen 


hin 
den Lockungen aufwiegleriſcher Elemente Widerſland 


von 40,000 Mark. 


In ver Redaftion 
ngegang 


ein Siele eines Mranged 
verſlorbenen Hetrn Ludwig 
Apo Dande sen. 200 Mk. für das ieifeuhein, 
200 Mk. für das evangeliſche und 200 Mk. für 
das tatholiſg Malfenhand, 

In Mölnen ber bedachten Suftitt!Tonen Heften 
Dank. 


Snenden. 
auf das Mrab des 
Pilz ſpeudete Herr 


Anus ; Barfıhai. 


— Keine Beweſſe. Die Berbandfungen 
vor dem durch den Marschall elubernfenen Bericht 
über die gegen den Seſmabgeordueten Nozlorsti 


erhobenen Veſchuldigungen über eine angebliche 
Usterſtücung der öſterreichſſchen Behörden, ergaben 
kein belaſtentendes Material, daher wurde, wie uus 
ans Warſchant teleplimsieh wird, der Herausgeber 
der „pe Mevanle,tı? Niemoſewek! aufgefordert, 
die Dokumente vor zuſtellen, auf dle te feine Ber 
ſchuldigungen fit, 

— Aniela Sch ü h, eine 
Pär ago zin im 1 it alla 


In kurzen Marten. 


aroblaw, Lezaſte, 
vol wurde er 


t 


hervorragende 
(&. E.) 


Der Minifterpräßoend hat in 
Rudnik und 9 gewellt. 


Died jet in erſtet Linie von dem Eiſen⸗ 
erband des Mu tomer Bezirke nelant, 


leiſtet 
bat 


re her 


zahleeihe Perlouen, die ihm Bericht 


euthuſtaſliſch von Volta eugen beari 


und emwpſtug 


der Ortſchelten erflaltetem, Geſtern kehete 
Minifterpröfldent nach Narſchan zueſſck, 

Die auf dle Halbinſel Balivoll enakulerten 
Ruſſen Teiden furchtbare Mob. Ste wohnen Au 
Zelten, es fehlt allgemeln an Bektzen z, Mraufhelten, 
Yaranter der Typhns und Feber verpreſten ſich, 
Am ſchllmmſlen If der Mangel an Wiſ he. (E. G.) 

Im Poſenſchen und in Pommerellen nerauſtalte t 
dle Schu ljngend am Sonnabend, den 19. Februar, 
einen „oherfihleftiihen Tag.“ WA Finnen Vorkrüge, 
Thentrrauffihrungen und Sammlungen Matt, 

In Wilna fand ein Kongreß der Wiedergehur “ 
fatt, der von 180 Detenierten ßeſuht war. E, 
wurde gegen das Miehlsuit proteſtlett und die Mahl 
des Sem verlangt, Nah Warſchau wurden zahle 
reiche Depelhen afnefandt, ſo an den Klub. 
„Wu tvolenſe“, die nakſongle Arbelter⸗Partel, dle 
P. P. S. und den Abg. Stapfuski. 

In Thorn wurde am 18, Febteir die erſte 
volniſche Kunſt ausstellung im Arkushof ſu feſerlſche t 
Weſſe eröffnet, 


der 


Telrarnmme. 


Berlin, 14. Febenar. (Wat) Dis Beratungen 
der Sahverftändinen der Mlniſtieſen der Repußlit 
dauern ohne Unterbrechung au. Au den Veratun gen, 
helellſgen ſich 29 Perſonen, darunter 11 Delenlerte 
des Finonzmfulſterkumg. Fiuauzmluſſter Wielh er 
klärte hei gegebener Veraulaſſung, daß ſich Deulſch⸗ 
land mit 120 bis 180 Milliarden Mark in Gold 
einverſtanden erklären küunte,. Die Berliner Judu⸗ 
firtetueife glauben nicht, daß die Alliierten ſich hiere 
| mit zufrieden geben werden. 

Paris, 14. Fehr uar. 
feſtheren vereinigten ſoptaſifliſchen Dartei 
ihrer Sitzung beſchloſſen, daß , Mbert Thomas 
zwiſchen der Slellung als Direktar des intervakis⸗ 
nalen Mrbeitsbnrenne und dem Depulkerken⸗Mandat 
zu möhlen habe. 

Tſchechtſcheltalieuiſchez Handelsabtommen. 

Nom, 14. Behrmon (Pat.) Heute begannen 
vie Weralungen der waltemiſchelſchechſchen Wiet⸗ 
ſchaftedelegierten. Das zwiſchen Dr. Veucgz, Giolikti 
und Sſocza getroffene Abkommen wird augenblicklich 
auefſſhelich beſprochen. Die Verhaudlungen werden 
woraus ſichtlich 14 Tage dauern. 

Die polnische Mark in Danzig. 

Danzig, 14. Reben, Der Kues der pol⸗ 
niſchen Mark betrug beute in Danzig 7.07.25. 
Schecks auf Warſchan 7.10—7.20, in Berlin 7.82 
7.81. Krieznoſen 17½, 


Der Nationalrat der 


rr 


Warschauer Börse. 
- Notierungen vom 14. Februar 


9% An'eihs ar Stadt Warschau 1918/18 
80 Ant. a arsch. 1017 für 100 Mark, . 108 


Wars 
Anleihe der u sellschaft 


hat auf“ 


98 Pfandhr, d. Nadantratt an, A, n. V. 


24˙ W 
Stall schau. MO 
%% Piindhriefe der 8. Ir Laie, 


Valuten: 

Oesterreich. Frohe 1,88 
Tsch chlscheit en — 
Schwedische Kro sn — 
Dänische Frohen 


Loren-Nubel 500, 
tube 10% 
Ste dollars . 818 
Dollars . . 


sehe Franks 59 Norweglsche Kranen — 
Beigische Franks ,— Rumänische Lei . + = 
Schweizer. tanks Italienische Llre.. 


Pfund Sterling Finnische Mark . 
Deutsche Mark , 15 Holländische Gulden — 


Aktien: 


| Warschauer Handelsdank Ul Em. Vz 
Lodzer Kaufmannsban . 
Warschauer Isg tobank I-V 

Wes bank I— V Em. 

Warschauer Kredltbank 1-3 Um. 
Verb.d Erwerbsyenossensen. .. Pos 


kowski I-V Em. 2010-2875 
DEN R 2 230020000 
Rudzki 4 14900 —17400 2 
Starachowice für 890 Mark 9400-9175 0825 
Warsch,-Ges. der Zuckerlabriken Nat0 - 3500-8850 
Zawiercie 2060.027000 
Zyrardow 20800 
Firiel 


2700 
2120 -2200 
1160-1185 


racia Jablkowsey 
Warschauet Kohlenbergw.-Oes. 
Schiffuhrtsyosellschaft 


Dis amtlichen Uald- und Süberpralss, 


Die polnische Landesdnlehnskasse zahlt folgende 
Preise für Gold- und Silbermünzen; 
Gola Silber 


für einen Rübel RN 102.— M. ET. M 
einen Nadel ſa Kiel 030 — 
AT o Mark . Do. 30. 
iabische Krone 9% „ 2% . 

7 feunzösischer Pran, % „ 2% 


Anders nıs'ändische Monaten ihrem Metallwerte nach 
Sand Im Yerhältnin AU im Verhältnis zu den vorstehenden Zahlen, 


ii 


bel den Beltungsperhänfern, in den Kon⸗ 
ditorelen, Reſtaurants, auf den Eiſen⸗ 
bahnſtationen und wo ſie ſonft ſind, 
entſchleden bie „Neue Lodzer Zel⸗ 
tung“, Ihr Blatt, und welſen Sie jedes 
andere zurück. 

Dodurch helfen Ste, Ihr Blatt zu vem 
breiten und zu verbilligen. 

Nur die „Neue Lodzer Zeitung“ ver⸗ 
tritt [ah lich und unparteiſch bie In⸗ 
tereſſen der hieſigen Deutſchen. 


N 11520 


. bill 


podaja do powszechnej wiadomosel, te nizef wyszezegölnione niernchomosel y m. Lodai potosone, 2 powodu niezaplasenie raty mnfowej 
1920 r. wystawlone zostaly na aprzedas przez publiezne lieytacja, odbywas sig majaco.o godziule 11-6] 2 rana, W Kancolarji. Wydalalu Hypo 
e przy ulloy Arednle] pod w 10 w m. Tode przed wyznaczonymi notarjuszami, a mianowiele; 


Zaleglosd Vadium 


3 70 Potyezks i A Blume 

2 7 ULIOA 80 Bor, (kancja) lieylacyjna Przed notarjuszem Termin lieytaoji 

2 Mk. [ten Mk. len. Mk. 

—.— 2 — — — . —— ꝛꝓht]— — — —— — nee 
1 51 0 Lipowa 16000 62 6912 — 51840 | Aleksandrem Smoliäskim 17 maja 1021 r. 
2 164 u Zpierska 20000 28 6640 — 64800 Bronislawem Lisowsklm 70 — 

3 171d Braeziäska 26000 80 11491 20 86184 | KEugenjuszem Trojanowskim * ” 
4 95 Srednia 27000 90 11664 |— 874980 | Ozesiawem Clirzanowskim |18 maja 9 
5 661. Pıioirkowske 22500 65 9720 — 72900 | Stefanem Kornem 2; 2 
0 756 Piotrkowska 81700 16 35204 40 264708 |} Kazimierzem Rossmanem 75 = 
71 811 ane e 17700 30 7646 40 57248 | Juljanem Lada 19 maja 0 
81 9018 Sie wians ka 12000 8870 18 5164 — 38380 | Walerjanem Kyfüüsklin F. 5 

„0 uta be Ann ı illsloge ö 50200 35050 70 21686 [40 102648 Wiodzimierzem Kosiılskim v 5 

40% 1847 23400 13971 0% 10108 80 75916. j Wiktorem Sarssieki 20 maja Pi 

411443 EI umb 20000 10700 fo] 11262 ] 642 Aleksandrem ci | 8 8 

12 17048 Nowoceglelnians 14000 9710 00 60 | 46860 | bronislawem Lisowekim = A 

1 2 Wresie, gdyby dzlen wysnaczony dla „ne byt NEUER sprzedasz odbadzie sig a nastapıog 
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R. Saurer 
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Günftige Gelege: ıheit I 


auch Stühle 42 Bıntibreite 
mlt at 125 Gar wie Transiniſſton, N 


Neflettarte 
lat 


Die Stüple ind momentan im Wange, 
ten wollen ihre Udreſſe in der Exp. ds. 


unt. „Stüble niederlegen niederlegen 


Full oder Rab chez, 


die zu lochen verftebt und mit allen häusticen Are 
beiten vertraut Alt, wird tangliber, für Händig, vu 
einem Ehepaar geſucht. Zu erfragen Be 
Warterte, Wohnung, Uns. 


Ein großer Mol m 


wachſam, für Fabriken geeignet, zu verkaufen. - 
Pomocska⸗Straße Nr. 183. 


. ͤ 1 il 


m I. Schneider aus Warschal, 


Magazin und Werkstätte 


für aller Urt Damenbekleidung. 

Große Auswahl von fertigen War 

* Möckeu. Blouſen. ele 
und Sweater. 


glexander Schindler, Utäwna 11, 


pan 


übel gen: 


e hetipen Preiſen. 


r eee eee eee 
Powszsehne Biuro Optoszan 
Warszawa, Preiry Ko, 4, 


tel. J- 45 133-359, 


nimmt Anzeigen für alle Tageszeitun⸗ 
ben und 2 1 — 


Für Bauten, Kaufleute und Fabritanten 1 
Winviehle meine altyasährten 


\„Sepirblätter Unicum“ 


fir Vrlef und Conto-Colrentſormat, Das elm 
teile Copleren und Ihänz reine cop ten Ie, 
A C. Rültger, Szolnaſtr. u, Hue rotz e 

Warterre nur von 2—4 mittags und Sonntags. 


Bi 


8, geehrte, Kundſchaft wird gebeten, im 


elnenen Inkereſſe Beſtellmunen an; 

95 2 mar 
Herven-Öarderoben 
101 recht ſeltig aufzun igung nach 
1 uus eigenen und a cn Stollen zu 

ler 


Giewug⸗ Straße 2. 


Verlangen Ste Aber 


ben, Riemen, Geſchirre, Blätter, Reſerbebäume, 
Werkzeug u. J. w. ſind minſtändebalber zu verkaus 
ſen nes Lokal und Kraſtanſchluß vorbanden, * 
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0 


Ha 1 8 um erften Male 5 gods. Bette Premierei 


„Der Vernichtungs n 3 


Großer Attraktionsſtim in 5 Epiſoden der amerikantfchen Erzeugung „Mundus - Film“. 1. Gptfobe der gerle u. d. Nel 


iehſtahl des r 


Drama in F. Tellen mit dem prämilerien Ebranſtern Miss Leah Baird in der Hauptrolle, 


en a The 17 1 Beteligung an der Vorsteiung. Konzertteil mit 1 Beteiligung und Einteltun 2 


BAGATELA" ee ee a 
1 Schach-Maff” 


ste Dienstag und morgen. Mittwoch Loder Ponzertrevu⸗ 


‚A 2 Aofrelen b. Konad Tom. 990 Nacht in Macedonien 


211,77, 7 x x a Auftreten es 8.15 Uhr Abend- 
Golloseum” ukrainischen Ensembles, „EC 5 MAR A“ 66 
"unehosntoStrasse a. N unter Vetelligung der Primadoung Fatyma „Jonussewskn-Onjewskn BD 


2 Stunden Im Reihe b. Wunder u. Märchen 


Karten zu haben an der Kaffe des Konzertſaales nom 
10—1 und von 4 Uhr nachmittags ab. 


0 
Raps di Motor- 
Fleniß Lager- 
Oele: Malhinen- einde 
Enlinder- u. Has dl, hen u. dunkel 
Techn. Fette: Tavotta, Dalelin, Wagen 
Schmiere, Siederolte, Retorten, Car- 
bolineum, Erikator, cement, Tlaptha- 
Teer, fartpeck, Dachpappe, 
als Spezlalltat: Reilfer-Beläge eigener Fabri⸗ 
kation, Vorlrlegs⸗Matertal 
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C. Bresler & Comp. 
11283 codg, Wolesansha- Str. 164. 
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in ebenen 9 7 5 
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wie Freibe, Mehr und Me 24. Leine dure 
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‚Konzertsaal. eng; 10 S 18 10 


Melſtet d. Shwarztünfter, Juuftonfſt n. Spurt. 


heute anfang 830 une Vorſtellungen 


Ein Phänomen der Alnokunft! 5 


Tran unter den Mel. 


Grollſches Drama in 7 Akten der Unlverſal Manufacturing Co., New⸗Vork, nach dem berühmten Werk 
von Sidney. 


In der Haupt- 5 ber Liebleng der Ame rlkanerlnnen. Dleſer 
rolle der ſchöne Eddy Lincoln, Schauſpleler iſt Ihön wie Apollo, 
ſtark wie Herkules und behend wie ein Affe. 


Im Film nehmen außer den hervorragendſten Schauspielern Amerikas noch Negerflämme von Südaftifa 
und folgende Tropenbewohner teil wle: Affen, Elephanten, Löwen, Tiger, Panther, Krokodile, Schlangen ett. 


Die Handlung ſpielt tellwelſe in England und tellwelſe in den Afriraniſchen Urwäldern. 
Symphonle⸗Orcheſter u. Lelt. d. Konzerkmelſterr M. Chwat, 
Anfang der Vorſtellungen um 5 nachmlttags. der lehten um 9,18 Ußr abends. 
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